
Bekanntmachung Nr.:
des Amtes Mitteldithmarschen

für die Gemeinde Odderade

Veröffentlichung des Entwurfes des Flächennutzungsplanes der Gemeinde Odderade 
nach § 3 Abs. 2 Baugesetzbuch (BauGB) im Internet.

Der von der Gemeindevertretung in der Sitzung am 22.12.2025 gebilligte und zur 
Veröffentlichung im Internet bestimmte Entwurf des Flächennutzungsplanes (Übersichtsplan 
siehe Anlage) der Gemeinde Odderade und die Begründung sowie die nach Einschätzung der 
Gemeinde wesentlichen, bereits vorliegenden umweltbezogenen Stellungnahmen sind 
gemäß § 3 Absatz 2 Satz 1 BauGB für die Dauer der Veröffentlichungsfrist vom 28.01.2026 
bis 02.03.2026 im Internet veröffentlicht und können unter folgender Internetseite oder 
Internetadresse eingesehen werden:

https://www.mitteldithmarschen.de/unser-amt/bauen-wohnen/bauleitplanverfahren

Folgende Arten umweltbezogener Informationen sind verfügbar:

• Gesamtlandschaftsplan im Amt Meldorf Land (relevant ist hierbei der Teil zur 
Gemeinde Odderade)

• Umweltbericht zum Flächennutzungsplan als Teil der Begründung
• Biotoptypenkarte als Anlage der Begründung
• Ortsentwicklungskonzept Gemeinde Odderade - Abschlussbericht mit Aussagen 

zu Entwicklungsmöglichkeiten der Gemeinde Odderade in den Bereichen 
Dorfgemeinschaft, Daseinsvorsorge, Mobilität und Wohnen (hierbei ist 
insbesondere die Betrachtung von Innenentwicklungspotenzialen relevant) als 
Anlage der Begründung

• Stellungnahmen aus der frühzeitigen Beteiligung der Öffentlichkeit und der 
Behörden gemäß §§ 3 (1) und 4 (1) BauGB

Der Umweltbericht behandelt im Rahmen der Planbegründung insbesondere die Schutzgüter 
Biotope, Flora und Fauna, Boden, Fläche, Wasser, Klima / Luft, Landschaft, Mensch, Kultur- 
und Sachgüter sowie mögliche Wechselwirkungen der Schutzgüter untereinander.

Die Bestandsaufnahme der Schutzgüter und die Beschreibung der Umweltauswirkungen 
zeigen, dass von der Flächeninanspruchnahme durch Wohnbauflächen und einer gemischten 
Baufläche Flächen von allgemeiner Bedeutung für den Naturschutz betroffen sind. Das 
Schutzgut Boden wird dort, wo die Flächen versiegelt werden, erheblich beeinträchtigt. Die 
Eingriffe in das Schutzgut Boden sind auszugleichen.

Darüber hinaus sind mit den Flächendarstellungen des Flächennutzungsplanes keine 
gravierenden Umweltauswirkungen verbunden.

Folgende umweltbezogenen Stellungnahmen sind bislang eingegangen:

Vorrang der Innenentwicklung vor der Außenentwicklung, wohnbaulicher 
Entwicklungsrahmen, Hinweis auf Mischung von Wohnen und Gewerbe in Mischgebieten, 
Hinweis auf Stellungnahme der Landesplanung zum Antrag auf Zielabweichung zum Thema 
Windenergieanlagen, geordnete und nachhaltige städtebauliche Entwicklung, 
Geruchsimmissionen durch landwirtschaftliche Betriebe, Hinweis auf zu erstellende 
Standortalternativenprüfung (Ministerium für Inneres, Kommunales, Wohnen und Sport); 
Stellungnahme zum Antrag auf Zielabweichung gemäß § 13b Landesplanungsgesetz bzgl. 
Genehmigungsfähigkeit des Antrags sowie bzgl. Genehmigungsfähigkeit des 

https://www.mitteldithmarschen.de/unser-amt/bauen-wohnen/bauleitplanverfahren


Flächennutzungsplans unter verschiedenen Voraussetzungen, Wiesenvogelbrutgebiet mit 
besonders hohen Siedlungsdichten (Ministerium für Inneres, Kommunales, Wohnen und 
Sport); Standortalternativenprüfung sowie Nutzungsmischung für gemischte Bauflächen, 
Standortalternativenprüfung sowie gesunde Wohnverhältnisse in Wohnbauflächen, 
Flächendarstellung der Flächen für die Wasserwirtschaft, Verweis auf Stellungnahme der 
Landesplanung bzgl. Flächen für Windenergienutzung, Kompensationsflächen im Wald, 
Ökokontoflächen, Biotope im Gemeindegebiet, Biotopverbundsystem, artenschutzrechtlichen 
Auswirkungen, Schutz des Grundwassers, Genehmigungspflichtigkeit von Erdaufschlüssen, 
Grünlandumbruch und Anlagen zur Gewinnung von Erdwärme, Hinweis auf Altablagerungen 
und Altstandorte, Hinweis auf archäologische Interessensgebiete (Kreis Dithmarschen); ggf. 
notwendiger Schallschutz (Landesamt für Umwelt des Landes Schleswig-Holstein); Hinweis 
auf Waldflächen auf Gebiet des Wasserwerks (Untere Forstbehörde); Anbauverbotszone in 
der Planzeichnung, Ortsdurchfahrtgrenze in Planzeichnung, Zufahrt und Zugänge zu L 236, 
bauliche Veränderungen an der L 236, Hinweis bzgl. baulicher Veränderungen für 
Schwerlastverkehr, Schallschutzmaßnahmen, Einleitung von Oberflächenwasser und 
Abwasser auf Straßengebiet der L 236 (Landesbetrieb Straßenbau und Verkehr Schleswig- 
Holstein); Hinweis auf archäologische Interessensgebiete (Archäologisches Landesamt 
Schleswig-Holstein); Schutzmaßnahmen für Menschen bzgl. Nähe zu Gashochdruckleitungen 
bzw. Rohrfernleitungen (Landesamt für Bergbau, Energie und Geologie); Berührung und 
Beeinträchtigung von Belangen der Bundeswehr durch Windenergieanlagen (Bundesamt für 
Infrastruktur Umweltschutz und Dienstleistungen der Bundeswehr); Nutzungseinschränkungen 
innerhalb des Freileitungsschutzbereichs, aus Höchstspannungsfreileitung resultierende 
elektromagnetische Strahlung sowie bei bestimmten Wetterlagen auftretende 
Geräuschemissionen (TenneT TSO GmbH); nicht genauer definierte Bedenken bzgl. 
Windenergienutzung (Gemeinde Nordhastedt, Amt Heider Umland).

Die diesen Informationen zugrunde liegenden Unterlagen werden ebenfalls im Internet 
veröffentlicht.1

Gemäß § 3 Absatz 2 Satz 4 zweiter Halbsatz Nummern 1 bis 4 BauGB wird auf Folgendes 
hingewiesen:

- Stellungnahmen können während der Dauer der oben genannten Veröffentlichungsfrist 
abgegeben werden.

- Stellungnahmen sollen elektronisch übermittelt werden. Eine elektronische Übermittlung 
von Stellungnahmen ist wie folgt möglich: Per E-Mail an  
oder . Bei Bedarf können Stellungnahmen aber auch 
auf anderem Weg abgegeben werden. Für eine Abgabe von Stellungnahmen auf 
anderem Weg bestehen folgende Möglichkeiten: Schriftlich per Post an das Amt 
Mitteldithmarschen, Roggenstraße 14, 25704 Meldorf oder während der unten 
angegebenen Zeiten zur Niederschrift..

info@mitteldithmarschen.de
s.blender@mitteldithmarschen.de

- Für nicht fristgerecht abgegebene Stellungnahmen gilt gemäß § 4a Absatz 5 Satz 1 BauGB, 
dass Stellungnahmen, die im Verfahren der Öffentlichkeitsbeteiligung nicht rechtzeitig 
abgegeben worden sind, bei der Beschlussfassung über den Flächennutzungsplan 
unberücksichtigt bleiben können, sofern die Gemeinde deren Inhalt nicht kannte und nicht 
hätte kennen müssen und deren Inhalt für die Rechtmäßigkeit des Flächennutzungsplanes 
nicht von Bedeutung ist.

- Zusätzlich zur Veröffentlichung im Internet nach § 3 Absatz 2 Satz 1 BauGB bestehen 
folgende andere leicht zu erreichende Zugangsmöglichkeiten gemäß § 3 Absatz 2 Satz 
2 BauGB:

1 Siehe Bundesverwaltungsgericht, Urteil vom 18.07.2013, Az. 4 CN 3.12, siehe auch Ziffer 2.11.6 Umweltbezogene Informationen im 
Verfahrenserlass zur Bauleitplanung vom 05.02.2019 (vgl. aber das Rundschreiben vom 11.12.2023 - IV528).

mailto:info@mitteldithmarschen.de
mailto:s.blender@mitteldithmarschen.de


• Der Entwurf und die Begründung liegen während der oben angegebenen 
Veröffentlichungsfrist in der Amtsverwaltung Mitteldithmarschen in der 
Roggenstraße 14, 25704 Meldorf, Zimmer 2.09, während folgender Zeiten, 
Montag, Dienstag, Donnerstag, Freitag von 08:00 Uhr bis 12:00 Uhr und 
Dienstag, Donnerstag von 14:00 bis 16:00 Uhr öffentlich aus.

Der Inhalt dieser Bekanntmachung ist gemäß § 3 Absatz 2 Satz 5 erster Halbsatz BauGB 
zusätzlich in das Internet unter folgender Internetseite oder Internetadresse eingestellt:

https://www.mitteldithmarschen.de/unser-amt/bauen-wohnen/bauleitplanverfahren

Die nach § 3 Absatz 2 Satz 1 BauGB zu veröffentlichenden Unterlagen und der Inhalt dieser 
Bekanntmachung sind gemäß § 3 Absatz 2 Satz 5 zweiter Halbsatz BauGB über den 
Digitalen Atlas Nord des Landes Schleswig-Holstein zugänglich. Der Digitale Atlas Nord ist 
das zentrale Landesportal des Landes Schleswig-Holstein im Sinne des § 3 Absatz 2 Satz 
5 zweiter Halbsatz BauGB, erreichbar unter www.schleswig-holstein.de/bauleitplanunq.

Die Verarbeitung personenbezogener Daten erfolgt auf der Grundlage der Artikel 6 Absatz 1 
Buchstabe e der Datenschutzgrundverordnung (DSGVO) in Verbindung mit § 3 BauGB und 
dem Landesdatenschutzgesetz. Sofern Sie Ihre Stellungnahme ohne Absenderangaben 
abgeben, erhalten Sie keine Mitteilung über das Ergebnis der Prüfung. Weitere Informationen 
entnehmen Sie bitte dem Formblatt „Informationspflichten bei der Erhebung von Daten im 
Rahmen der Öffentlichkeitsbeteiligung nach dem BauGB (Artikel 13 DSGVO), das mit 
ausliegt.2

Auf das Verbandsklagerecht von Umweltverbänden bezieht sich der folgende Hinweis gemäß § 3 
Absatz 3 BauGB: Eine Vereinigung im Sinne des § 4 Absatz 3 Satz 1 Nummer 2 des Umwelt- 
Rechtsbehelfsgesetzes (UmwRG) ist in einem Rechtsbehelfsverfahren nach § 7 Absatz 2 
UmwRG gemäß § 7 Absatz 3 Satz 1 UmwRG mit allen Einwendungen ausgeschlossen, die 
sie im Rahmen der Veröffentlichungsfrist nicht oder nicht rechtzeitig geltend gemacht hat, 
aber hätte geltend machen können.

Meldorf, den 13.01.2026 Amt Mitteldithmarschen
-Der Amtsdirektor- 

Im Auftrag

(Nagies-Matthias)

https://www.mitteldithmarschen.de/unser-amt/bauen-wohnen/bauleitplanverfahren
http://www.schleswig-holstein.de/bauleitplanunq


Anlage: Übersichtsplan


